
Gesprächsreihe 

Universität, Zeltkirche St. Nepomuk 
Universitätsstr. 31 (D6) 

 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr > S. 237 
 

Tschechen und Deutsche: 
was uns verbindet - was uns trennt 
Biographisches Gespräch mit dem Kulturminister 
der Tschechischen Republik Daniel Herman, Prag (CZ) 
 

Moderation: Kilian Kirchgeßner, Prag (CZ) 
 
 
Freitag, 11.00 bis 12.00 Uhr > S. 238 
 

Hirte auf steinigem Feld 
Gespräch über das Regensburger Partnerbistum mit 
Bischof František Radkovský, Pilsen/Plzeň (CZ) 
 

Moderation: Kilian Kirchgeßner, Prag (CZ) 
 
 
Samstag, 17.00 bis 18.00 Uhr > S. 242 
 

Vom Knastbruder zum Kardinal 
Biographisches Gespräch mit Dominik Kardinal Duka, Prag (CZ) 
 

Moderation: Michael Frank, München 
 
 
Samstag, 11.00 bis 12.00 Uhr > S. 240 
 

Christsein im säkularisierten Umfeld 
Gespräch über die kirchliche Situation in Tschechien mit 
Prof. Dr. Tomáš Halík, Theologe, Präsident der Tschechischen 
Christlichen Akademie, Prag (CZ) 
 

Moderation: Philipp Werner, München 

Werkstatt  

Freitag, 14.00 bis 15.30 Uhr > S. 239 
 

Voneinander lernen, miteinander glauben 
Partnerschaftsarbeit weltweit. U.a. mit: 
- Leonhard Fuchs, Vorsitzender Ackermann-Gemeinde 
 Diözese Regensburg, Berg b. Neumarkt i.d. OPf. 
- Petra Topolčany, Kindergartenleiterin, Pilsen/Plzeň (CZ) 
 

Moderation: 
Stefanie Hoppe, Essen; Thomas Müller-Boehr, Freising 
 

Veranstalter: Adveniat und Renovabis 
 

Universität, Vielberth-Gebäude, 1. OG, Raum 1.36 
Universitätsstr. 31 (46/D6) 

Ausstellungen 

Universität, Vielberth-Gebäude 
Universitätsstr. 31 (46/D6) 

 
Gerettete Baudenkmäler > S. 224 
Deutsche und Tschechen bewahren ihr gemeinsames 
kulturelles Erbe 
 

Veranstalter: Centrum Bavaria Bohemia (CeBB), Schönsee 
 

2. OG, Raum 2.45 
 
In Böhmen und Mähren geboren > S. 224 
 – bei uns (un)bekannt? 
Zwölf ausgewählte Lebensbilder. Über die Wurzeln bekannter 
deutschsprachiger Persönlichleiten, die in Böhmen und Mähren 
geboren wurden. 
 

Veranstalter: Adalbert Stifter Verein, München 
 

EG, Raum 0.02 
 
Tragische Erinnerungsorte > S. 225 
Tschechische Schüler erkunden die Geschichte 1938-1945 
 

Veranstalter: Antikomplex, Prag (CZ) 
 

2. OG, Raum 2.44 
 
Zeitzeugen der Wende > S. 225 
25 Jahre – 25 Lebensbilder, Fotografien von Rolf Bauerdick 
 

Veranstalter: Renovabis, Freising 
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„Der Brückenschlag zwischen Bayern und Böhmen, der stellver-
tretend für die Verbindungen von Ost und West steht, soll auch 
gemäß dem Katholikentagsmotto "Mit Christus Brücken bauen" 
prominent zur Geltung kommen; zunächst in der Erinnerung und 
Feier der bereits geschehenen positiven Mitgestaltung des Zu-
sammenlebens der Völker durch die Christen, speziell auch der 
Katholiken. 
An dieser Brücke soll jedoch weitergebaut, diese Brücke soll 
intensiv weiter beschritten werden.“ 

Bischof Dr. Rudolf Voderholzer 

Veranstaltungen 
auf dem 

Katholikentag 
 

28. Mai - 1. Juni 2014 
Regensburg 



 

Bundesgeschäftsstelle 
Heßstraße 24 

80799 München 
Tel.: 089/2729420 

Telefax: 089/27294240 

Universität, Zentrales Hörsaalgebäude, EG, Raum H3 
Universitätsstr. 31 (48/D6) 

 
Donnerstag, 14.00 bis 15.30 Uhr > S. 227 
 

Wenn der Slowake für den Griechen zahlt 
Wo liegen die Grenzen der Solidarität in Europa? 
- Dr. Jan Figel, Parlamentsvizepräsident, Bratislava (SK) 
- Martin Kastler MdEP, Nürnberg 
- Prof. Dr. Christof Mandry, Sozialethiker, Saarbrücken 
- Dr. Vladimír Špidla, EU-Kommisar a.D., Prag (CZ) 
 

Moderation: Prof. Dr. Barbara Krause, Aachen 
 

Anwälte des Publikums: Isabell Klingert, Nürnberg 
 Martin Panten, Parkstetten 
 
Samstag, 11.00 bis 12.30 Uhr > S. 233 
 

In der Geschichte gefangen? 
Zum Gelingen eines europäischen Miteinanders 
- Annemarie Franke, Historikerin, Görlitz 
- Ondřej Matějka, Geschäftsführer Antikomplex, Prag (CZ) 
- Dr. František Mikloško, Politiker, Bratislava (SK) 
- Dr. Wolfgang Thierse, Bundestagspräsident a.D., Berlin 
 

Moderation: Dr. Albert-Peter Rethmann, Koblenz 
Anwälte des Publikums: Samuel Raz, Dachau 
 Dr. Gerburg Thunig-Nittner, Berlin 
 

Musik: Quo vadis, Pilsen/Plzeň (CZ) 
 

Veranstalter: Ackermann-Gemeinde 
 
Samstag, 16.30 bis 18.00 Uhr > S. 235 
 

Deutsch-tschechische Realitäten 
Über das Neben- und Miteinander entlang der Grenze 
- Thomas Bauer, Leiter Kriminalpolizei, Weiden i.d. OPf. 
- Hans Eibauer, Leiter Centrum Bavaria Bohemia, Schönsee 
- Bára Procházková, Journalistin, Prag (CZ) 
- Bischof František Radkovský, Pilsen/Plzeň (CZ) 
- Dr. Birgit Seelbinder, Oberbürgermeisterin a.D., Marktredwitz 
 

Moderation: Sebastian Kraft, München 
 

Anwälte des Publikums: Dr. Jan Heinzl, Prag (CZ) 
 Sandra Uhlich, Freiburg 
 

Musik: Zebedeus, Klattau/Klatovy (CZ) 
 

Veranstalter: Ackermann-Gemeinde 

„Mit Christus Brücken bauen“ steht 
als Motto über dem Regensburger 
Katholikentag. Auch die Ackermann-
Gemeinde hat das Bild des Brücken-
baus immer wieder mit Blick auf ihr 
Wirken für ein versöhntes und 
freundschaftliches Miteinander von 
Deutschen und Tschechen verwen-

det. Unser Einsatz für die deutsch-tschechische Nachbarschaft 
und unser Engagement als Christen für Europa zeigen sich auch 
durch unsere Mitwirkung auf dem Katholikentag. 
 
Wir laden Sie sehr herzlich ein, unsere Veranstaltungen zu be-
suchen, und freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen und vielen 
Gästen aus unserem Nachbarland. 
 
Martin Kastler MdEP, Bundesvorsitzender 
Msgr. Dieter Olbrich, Geistlicher Beirat 

 

Freitag, 18.30 Uhr > S. 46 
 

Christus: Quelle der Hoffnung für Europa (Johannes Paul II.) 
Dankgottesdienst für 25 Jahre Wende 
Zelebranten: 
- Weihbischof Dr. Reinhard Hauke, Vertriebenenbischof, Erfurt 
- Bischof Dr. Jan Vokál, Königgrätz/Hradec Králové (CZ) 
- Pfr. Peter Zillich, Vertriebenenseelsorger, Regensburg 
sowie Visitatoren, Präsides und befreundete Priester  
 

Musik: Chor der Russlanddeutschen, Augsburg 
 Zebedeus, Klattau/Klatovy (CZ) 
 

Veranstalter: Vertriebenenseelsorge im Bistum Regensburg, 
 AKVO mit Ackermann-Gemeinde 
 

Ort: St. Anton, Furtmayrstr.22 

Gottesdienst 

Podiumsdiskussionen 

How do you say ‚Kirche’ in …? > S. 223 
 

Vielsprachige Raumbeschriftung 
Die Besucher des Zentrums – insbesondere mit nicht-deutscher 
Muttersprache – sind herzlich eingeladen, auf Klebezetteln in ver-
schiedenen Sprachen Dinge zu benennen und dann entspre-
chend anzubringen. Damit bekommt das Zentrum eine vielspra-
chige Raumbeschriftung. 
 

Martha Hartmann, Junge Aktion, Würzburg 
Adéla Kohanová, EVS-Freiwillige, München 
 

Veranstalter: Junge Aktion der Ackermann-Gemeinde 
 

Universität, Vielberth-Gebäude, EG, Foyer West, 
Universitätsstr. 31 (46/D6) 

Kreativ- und Mitmachangebot 

Besuchen Sie den Stand der Ackermann-Gemeinde 
und informieren Sie sich 

über unsere Arbeit.  
 

Sie finden uns auf dem 

Schopperplatz 
I KO-09 

Ihre Spenden sind der finanzielle Grundstock 
unserer Arbeit! 

Wir sind dankbar für jede Unterstützung! 
 

Unser Spendenkonto: 
 

Ackermann-Gemeinde e.V. 
IBAN: DE94750903000002141744 

BIC: GENODEF1M05 
bei der LIGA Bank eG München, 
Luisenstraße 18, 80333 München 

Verwendungszweck: Spende 
 

Herzlichen Dank und Vergelt´s Gott! 

ACKERMANN-GEMEINDE 

www.ackermann-gemeinde.de 

Folgen Sie uns auf        Facebook und        Twitter 


